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Bildungsblitzlicht aus dem Landkreis Sömmerda – Fachkräftesituation August 2022

Arbeitskräftesituation Arbeitskräftepotenzial

Von ca. 70 % der befragten Unternehmen wurde ein Fachkräftemangel angegeben. Die
Schwierigkeit, gutes Personal zu finden, äußerten mehr als 90 % der Firmen. 40 % der
befragten Unternehmen gaben an, dass viele ihrer Beschäftigten bald in den Ruhestand gehen.

Der Landkreis Sömmerda hat sich zum Ziel gesetzt, die Fach- und Arbeitskräftesicherung im Landkreis zu unterstützen. Um die derzeitige Lage der ansässigen Unternehmen zu erfassen,
wurde eine Online-Befragung im Landkreis Sömmerda im Frühjahr 2022 durchgeführt. Insgesamt haben 107 Firmen an der Befragung teilgenommen. Die Ergebnisse der Befragung werden
hier auszugsweise aufgeführt.

Auch die Beschäftigung von Menschen mit Behinderung gehört zu den Potenzialen
des Arbeitsmarkts. Dies nutzen noch verhältnismäßig wenige Firmen.

Ausbildungssituation

Hier wird deutlich, dass nur ca. 40 % der befragten Firmen derzeit ausbilden. 12 % haben in der
Vergangenheit ausgebildet und gute 9 % möchten in Zukunft (wieder) ausbilden. Die meisten
Unternehmen gaben an, zu klein zu sein (56,6 %) und keine zeitlichen und personellen
Ressourcen für Auszubildende zu haben (52,8 %). Knapp ein Viertel der befragten Firmen
finden keine geeigneten Auszubildenden.
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Wir haben mit einem Mangel an Fachkräften
zu kämpfen. (N=106)

 Es wird immer schwerer, gutes Personal zu
finden. (N=106)

Viele von unseren Angestellten gehen bald
in den Ruhestand. (N=106)
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Ja. Derzeit bilden wir aus.

Nein. Wir bilden derzeit nicht aus.

Nein, aber wir haben früher ausgebildet.

Nein, aber wir möchten in Zukunft (wieder)
ausbilden.

in %

22,7

77,3

Sind in Ihrem Unternehmen Personen mit Migrationshintergrund 
beschäftigt? 

Ja

Nein

Rund 23 % der befragten Unternehmen beschäftigen Menschen mit
Migrationshintergrund. Die meisten dieser Firmen kommen aus dem
Gesundheitswesen, der Automobilindustrie, der Metallbranche und aus dem sozialen
Dienst.
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Wir beschäftigen bereits Menschen mit
Behinderung in fester Anstellung.

Wir sind Außenarbeitsplatz einer Werkstatt für
Menschen mit Behinderung.

Wir sind Inklusionsbetrieb.

Wir bilden auch Menschen mit Behinderung
aus.

Wir können Menschen mit körperlicher
Behinderung keine Anstellung ermöglichen.

Wir können Menschen mit geistiger, seelischer
Behinderung keine Anstellung ermöglichen.
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